
BRIEF IM NOVEMBER 2010

MONATSSPRUCH IM NOVEMBER

Liebe Gemeindeglieder,

ja, es ist schon wieder soweit: In diesem Monat beginnt der 
Advent. Ich erlaube mir, Ihnen zu empfehlen, sich zur Vorbereitung 
darauf einmal in das Lied  „Nun komm, der Heiden Heiland“ zu 
vertiefen.

In früherer Zeit galt dieses Lied als das wichtigste Adventslied. 
Martin Luther verfasst 1524 den heute gebräuchlichen Text, auch 
die Bearbeitung der alten Melodie geht auf ihn zurück. Dabei zählt 
sein Vorbild zu den ältesten Liedern unseres Gesangbuchs: Der 
lateinische Hymnus „Veni redemptor gentium“ stammt wahrschein-
lich von Ambrosius von Mailand, einer der schillerndsten Personen 
der Alten Kirche. Er gehört im 4. Jahrhundert zu den „Seiteneinstei-
gern“ in Kirchenämter. Ursprünglich der beliebte Präfekt verschie-
dener römischer Provinzen, wird er nach der Legende durch ein 
Kind zum Bischof von Mailand vorgeschlagen und einmütig von 
der Versammlung berufen. Dabei ist er wohl noch gar nicht getauft 
und sicher nicht im Besitz der kirchlichen Weihen. Vielleicht wird 
er sich als Kompromisskandidat der bis aufs Blut zerstrittenen 
Kirchenparteien in Norditalien empfohlen haben. Ambrosius hat 
sich nicht nur als „Kirchenpolitiker“ und Theologe einen Namen 
gemacht, sondern auch als Verfasser von Hymnen, in denen 
Bekenntnisaussagen der Zeit umgesetzt werden. 

Dieser Hymnus, der zum Lied EG 4 führt, lässt sich als Dichtung 
des Glaubensbekenntnisses der Synode in Konstantinopel von 381 
ansehen, das schon früher nachgewiesen werden kann. Hier wird 
nicht das Kind in der Krippe besungen, sondern aus demütiger 
Distanz der „Gott von Art und Mensch, ein Held“, der von Gottvater 
nur einen kurzen Weg auf die Erde und zurück zu „Gottes Stuhl“ 
hin „läuft“. Diese Gedanken findet Ambrosius im Bekenntnis 
seiner Zeit und macht sie damit bekannt. 

Später werden Texte von Luther und Paul Gerhardt Anspielungen 
auf das Lied enthalten; Johann Sebastian Bach komponiert zwei 
Kantaten dazu. Nachrichten vergangener Jahrhunderte sprechen 
eindrücklich davon, wie im Advent dieses Lied erlebt wird. Dazu 
werden ganz persönliche Eindrücke genannt, die das verursacht 
haben. Es mag sein, dass gerade der für heutiges Empfinden 
wenig glatte Text dafür Anlass gegeben hat. Vielleicht könnte 
dieses Lied aber helfen, ganz ungewohnte Gedanken am Advent 
zu entdecken.

Herzlich. Ihr

16.09. bis 21.11., Ausstellung im Stadthaus: 
 „Kirche bauen – Akzeptiert Gott Beton?    
 Die Pauluskirche im Kontext“
07.11.,  10:00 Uhr, Fest- und Kantatengottesdienst 
 zum 100. Jubiläum der Einweihung mit anschließendem 
 Büffet für alle
07.11., 13:00 Uhr, Kirchenführung
14.11., 10:00 Uhr, Literarischer Sonntag: Gottesdienst mit Matinee  
 zu Johann Peter Hebel
28.11., 11:15 Uhr Matinee, Gründung der „Stiftung 100 Jahre   
 Evangelische Pauluskirche Ulm“
28.11., 18:00 Uhr, Galakonzert „90 Jahre Stadtkapelle Ulm“

Jubiläum                 kalendarisch        

Literarischer Sonntag

Sonntag, 14.11.2010, 10:00 Uhr

Die „Schönste Geschichte der Welt“ wird 
von Walter Frei im Gottesdienst gelesen 
und von Pfarrer Adelbert Schloz-Dürr ins 
Lichte der biblischen Verheißungs-
geschichte gestellt werden.

Und das Ganze als 250. Geburtstagsfeier 
für den Dichter und Theologen, Kalendermacher und badischen 
Prälaten Johann Peter Hebel, dessen Geschichten wie 

„Kannitverstan“ hoffentlich zu den guten Erinnerungen an unsere 
Schulstunden zählen ...

Musikalisch wird der Gottesdienst mitgestaltet von Andrea 
Denoix, Sopran, mit Arien von Bach, Händel und Mozart.

In der anschließenden Matinee liest Walter Frei weitere Texte 
und Geschichten von Johann Peter Hebel.

„Sie werden ihre Schwerter zu Pflugscharen und 
ihre Spieße zu Sicheln machen. 
Denn es wird kein Volk wider das andere das 
Schwert erheben, und sie werden hinfort nicht 
mehr lernen, Krieg zu führen.“              Jesaja 2, 4



Anzeige   

GOTTESDIENSTE
sonntags, 10:00 Uhr, 
Pauluskirche

07.11. – Familiensonntag
im Kirchenschiff: Großer Fest- und Familiengottesdienst 
mit Bachkantate „Sei Lob und Ehr dem höchsten Gut“ zum 
100. Jubiläum der Einweihung unserer Kirche. 
Predigt: Prälatin Gabriele Wulz; Liturgie: Pfarrer Rolf Engelhardt.
Während der Predigt Kinderbetreuung in der Sakristei;
Opfer für unsere eigene Gemeinde;
anschließend Büffet für alle

14.11. – Literarischer Sonntag
Gottesdienst mit Lesung „Die schönste Geschichte der Welt“  
(Johann Peter Hebel) durch Walter Frei und Predigt von Adelbert 
Schloz-Dürr, der diese Geschichte ins Lichte der biblischen Verhei-
ßungsgeschichte stellt. Andrea Denoix, Sopran, singt Arien von 
Bach, Händel und Mozart;
Opfer für Aktion Sühnezeichen;
11:15 Uhr Matinee Walter Frei liest weitere Texte und Geschichten 
von Johann Peter Hebel. In Zusammenarbeit mit der Goethe-
Gesellschaft und der Buchhandlung AEGIS

17.11. – Buß- und Bettag, 
18:30 Uhr Oekumenischer Gottesdienst (Keller / Engelhardt); 
Chor Sacrapella; Heiliges Abendmahl (Einzelkelch und Wein);
Opfer für unsere eigenen Gemeinden

21.11. – Ewigkeitssonntag
Predigtgottesdienst (Engelhardt) mit Totengedenken; 
Heiliges Abendmahl (Einzelkelch und Saft);
Opfer für Haus der Begegnung

28.11. – Erster Advent
Predigtgottesdienst (Schloz-Dürr);
Landesopfer für Gustav-Adolf-Werk;
11:15 Uhr Matinee Gründung der Stiftung „100 Jahre
Evangelische Pauluskirche Ulm“ mit Pfarrer Helmut Liebs

Taizé-Abendgebet
donnerstags, 20:00 Uhr, Pauluskirche 
Griechisch, 07.11., 12:00 Uhr
Eritreisch, 21.11., 13:00 Uhr

Klinik am Safranberg, sonntags, 09:00 Uhr
07.11. Hekmat  14.11. Köhler
21.11. Englert   28.11. Köhler

Klinik am Michelsberg, sonntags, 10:30 Uhr
07.11. Hekmat  14.11. Handte
21.11. Englert   28.11. Köhler

Elisa, dienstags, 17:00 Uhr
02.11. Georgsgemeinde  16.11. Georgsgemeinde
30.11. Paulusgemeinde

Seniorenresidenz, dienstags, 15:30 Uhr
02.11. Georgsgemeinde  09.11. Georgsgemeinde 
16.11. Oekumenisch  23.11. Georgsgemeinde 
30.11. Paulusgemeinde 

Elisabethenhaus, dienstags, 15:30 Uhr
02.11. Wengengemeinde  09.11. Paulusgemeinde 
16.11. Wengengemeinde  23.11. Paulusgemeinde 
30.11. Wengengemeinde

Bethesda-Klinik, freitags, 14:30 Uhr

Ausstellung „Kirche bauen – Akzeptiert Gott Beton? 
Die Pauluskirche im Kontext“  

19. September bis 21. November 2010

In Kooperation mit dem Stadthaus und der Universität Stuttgart

Falls Sie die Gelegenheit noch nicht wahrgenommen haben: 
Der Besuch der Ausstellung lohnt in jedem Fall.

Sie dürfen sich aber auch gerne der Führung im Rahmen des 
Nachmittags der Älteren am Donnerstag, 11. November 2010, 
14:30 Uhr, anschließen. Wir bitten aber um Anmeldung.

Flohmarkt in der Pauluskirche

Freitag, 19.11.2010, 14:00 bis 16:30 Uhr

Unser Kindergarten Pezzettino veranstaltet wieder einen Flohmarkt 
„Rund um´s Kind“.

Verkaufsnummern und Informationen erhalten Sie unter der 
Telefonnummer 0731 / 9 60 88 10 oder pezzettino@kita.ulm.de
Zur Stärkung gibt es Kaffee und Kuchen.

Kantatengottesdienst

Sonntag, 07.11.2010

Im Festgottesdienst zum 100. Jubiläum unserer Kirche kommt 
die Kantate von Johann Sebastian Bach BWV 117 „Sei Lob und 
Ehr dem höchsten Gut“ zur Aufführung.

Es musizieren Barbara Raiber – Alt, Tobias Wall – Tenor, 
Thomas Scharr – Bass, die Martin-Luther-Kantorei Ulm und das 
Kantatenorchester Ulm.

Leitung: Kantor Philip Hartmann

Predigt: Prälatin Gabriele Wulz



Anzeigen   

AKTUELLES

Georg Nickel: Grafikdesign
(07307) 5659
www.nickeldesign-senden.de

Ich gestalte seit Jahren die Printmedien für die 
Paulusgemeinde. Fit in Logos, Geschäftsausstattung, 
Folder, manueller und technischer Illustration.

@

Am Donnerstag, 11. November 2010  wird es wieder eine
Oekumenische Martinsfeier mit Ross und Reiter

geben.

Ausgangspunkt ist um 17:00 Uhr die Pauluskirche. 
Von dort aus ziehen wir in den Alten Friedhof, wo dieses hoch 

aktuelle Spiel vom Teilen aufgeführt wird:

Der Heilige Martin war zuerst ein tapferer Soldat, dann wurde 
er Christ und brachte Gottes Liebe zu den Menschen.

Danach geht es weiter zur Georgskirche, wo wir das Teilen 
handfest erleben werden – bei dem Teilen des Martinsbrotes 
und einem Teepunsch. Bitte Laternen und Tassen mitbringen.

Katholische Kirchengemeinde Sankt Georg
Evangelische Paulusgemeinde

Stiftung „100 Jahre Evangelische Pauluskirche Ulm“

Am Sonntag, 04. Juli 2010 haben wir unseren Willen bekundet, 
die Stiftung „100 Jahre Evangelische Pauluskirche Ulm“ zu 
gründen, wenn sich bis zum Ersten Advent 2010 genügend 
Stiftungsgründer finden, die ein Gründungskapital von insgesamt 
€ 25.000,– aufbringen.

Bis zur Drucklegung dieses Gemeindebriefes haben wir Zusagen 
von € 20.000,–. Es fehlt also nicht mehr viel bis zu diesem 
ersten Ziel, und wir bitten Sie mitzuhelfen, dass wir dieses Ziel 
erreichen.

Möge Motivation dafür sein, was Prälatin Gabriele Wulz in der 
Stiftungsbroschüre schreibt:

„100 Jahre Pauluskirche ist ganz zweifelsohne ein besonderes 
Ereignis in der Ulmer Stadtgeschichte. 
Es ist eine großartige Idee, dieses Jubiläum mit einer Stiftung für 
die Pauluskirche zu verbinden und damit ein Erinnerungszeichen 
zu setzen, das über die Generationen hinweg für den Bestand 
und den Erhalt  dieser einzigartigen Kirche garantiert.
Eine Stiftung ist auf Nachhaltigkeit angelegt. Sie ermöglicht 
Engagement und setzt gestalterischen Willen frei. Deshalb will 
die Stiftung 100 Jahre Pauluskirche auch das kirchliche und 
kulturelle Leben fördern und damit wichtige Akzente in der 
Stadtgesellschaft setzen.
Eine gute Sache, die unsere Unterstützung verdient!
Helfen Sie mit, dass die Stiftung 100 Jahre Pauluskirche eine 
Erfolgsgeschichte wird – zum Segen der Menschen und zum 
Wohl der Stadt!“

Seit der letzten Konfirmation liegen noch einige 
Stammbücher im Pfarrbüro. Bitte holen Sie sie bei 
Gelegenheit zu den Bürozeiten ab.

Es ist ein wichtiger Dienst, die Gemeindebriefe auszutragen. 
Für den Bereich König-Wilhelm-Straße (ca. 40 Haushalte) suchen 
wir ab sofort und für den Bereich Münchner Straße / Schiffberg 
(ca. 20 Haushalte) ab Februar 2011 neue Austräger/innen.

Vom 22. bis 27. November 2010 führen die von 
Bodelschwinghschen Anstalten Bethel wieder eine 
Altkleidersammlung durch. Leere Kleidersäcke finden 
Sie in der Kirche. Die gefüllten Säcke können jeweils von 09:00 
Uhr bis 12:00 Uhr oder nach Vereinbarung 
abgegeben werden.

Wenn Sie sich das schon vormerken wollen: 
Vom 13. bis 15. Mai 2011 findet unsere nächste 
Gemeindefreizeit in Unterjoch statt.

Das Kreisbildungswerk lädt ein:
„IM HERZEN WIRD ES WEIHNACHT“
Advent – Zeit der Ankunft
Freitag, 03. bis Sonntag, 5. Dezember 2010
im Kloster Untermarchtal bei Ehingen
Information und Anmeldung:
Fon: 0731 / 2 23 35
Fax: 0731 / 9 21 30 05
info@kbw-blaubulm.de



BÜROZEITEN UND ANSCHRIFTEN

Pfarramt Nord: Rolf Engelhardt, Pfarrer, Rosensteinweg 22, 
89075 Ulm, Fon: 0731 / 2 27 28, Fax: 0731 / 2 27 05
E-Mail: info@engelhardt-ulm.de
Sekretariat: Karin Hartmann; 
Dienstag und Freitag 08:00 Uhr bis 13:00 Uhr; 
Mittwoch und Donnerstag 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr
E-Mail: pfarramt.ulm.paulus@gmx.de

Pfarramt Ost: Adelbert Schloz-Dürr, Pfarrer, Staufenring 38, 
89073 Ulm, Fon: 0731 / 2 53 06 Fax: 0731 / 2 53 30 
E-Mail: a.schloz-duerr@engels.net

Kirchenmusik: Philip Hartmann, Kantor und Organist
Fon: 07392 / 9 13 33 - 1,  Fax: 07392 / 9 13 33 - 2
E-Mail: hartmann-achstetten@t-online.de

Pauluskirche: Manfred Künzel, Mesner und Hausmeister
Fon: 0731 / 2 43 18  

Homepage: www.pauluskirche-ulm.de

Treff im Turm - allein Lebende ab 30
14.11.: Wanderung von Warthausen durch den Burrenwald; 
Kontakt: Fritz Rapp (Fon: 0731 / 9 40 45 71)

Kinder und Jugend
Kinderkirche im Münster, sonntags, 09:30 Uhr
KonfirmandInnen, mittwochs, 14:00 Uhr, Sakristei

Weitere Gruppen
Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe, dienstags, 19:30 Uhr, 
Cafeteria, Kontakt: Gottfried Peiberg (Fon: 0171 / 4 20 84 69)
OA – Overeaters Anonymous,
Kontakt Freitagsgruppe: (Fon: 0175 / 7 10 42 58)
Afrikanisches Trommeln für Kinder, Jugendliche und Erwach-
sene, Kontakt: Gerda Rieder (Fon: 0731 / 26 59 12)
Seniorentanz mittwochs, 14:00 Uhr, Gemeinderaum
Fitness für die Generation über 50, mittwochs, 09:00 Uhr 
und 10:00 Uhr, Gemeinderaum
Meditatives Tanzen, dienstags, 10:00 Uhr, Gemeinderaum; 
Kontakt: Gudrun Frank, (Fon: 07336 / 58 53)
Komm und sing – Chanten, montags einmal im Monat
20:00 Uhr, 15.11., Gemeinderaum; 
Kontakt: Ulrike und Wolfgang Klaus, (Fon: 0731 / 9 21 71 87);
Informationen auch unter www.klangtouch.de
Hand in Hand, mittwochs, 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr, Café 
Schorsch, Sankt Georg
Nachmittag der Älteren, Donnerstag, 11.11., 
14:30 Uhr: Führung durch die Ausstellung „Akzeptiert Gott 
Beton?“ im Stadthaus
Kirchengemeinderat, 23.11., 19:00 Uhr, Sakristei

Kirchenmusik
Posaunenchor, donnerstags, 18:30 Uhr, Haus der Begegnung, 
Kontakt: Florian Vieweg (Fon: 0731 / 1 76 78 27) 

Festgottesdienst 
07. November 2010
10:00 Uhr

Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Freundinnen und Freunde unserer Pauluskirche,

das ganze Jahr über haben wir mit einer Fülle ganz 
unterschiedlicher Veranstaltungen das 100jährige Bestehen 
unserer Kirche gefeiert. Es war schön zu sehen, wie viele 
Menschen dabei den Weg in unser Gotteshaus gefunden 
haben.

Heute nun dürfen wir Sie zum krönenden Höhepunkt des 
Jubiläums, dem festlichen Gottesdienst, einladen, und wir 
freuen uns, wenn Sie mit uns die Dankbarkeit über das 
Geschenk dieser wunderbaren und einzigartigen Kirche zum 
Ausdruck bringen.

In diesem Gottesdienst kommt die Kantate BWV 117 
„Sei Lob und Ehr dem höchsten Gut“ zur Aufführung. 
Es musizieren unter der Leitung von Bezirkskantor 
Philip Hartmann die Martin-Luther-Kantorei Ulm, das 
Kantatenorchester Ulm, Barbara Raiber (Alt), Tobias Wall 
(Tenor) und Thomas Scharr (Bass). 

Frau Prälatin Gabriele Wulz wird predigen.

Im Anschluss haben wir bei einem Büffet die Gelegenheit, 
miteinander ins Gespräch zu kommen.

Seien Sie uns alle willkommen.

Herzlich. Ihre

 Siglinde Komarnycki   
(gewählte Vorsitzende)            

 
Rolf Engelhardt
(Pfarrer)

Herzliche                  Einladung

Aus Gründen des Daten- und Persönlich-
keitsschutzes erscheinen diese Informa-
tionen nicht in der Onlineausgabe 
unseres Gemeindebriefes. 
Wir bitten um Ihr Verständnis.


